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Herausforderungen

… der Versorgung von Menschen mit Demenz im ländlichen Raum:
 

o geringe Dichte von Versorgungsangeboten 

o Fachkräftemangel

o große Distanzen / räuml. Isolation

o schlechte ÖPNV-Infrastruktur 

o Altersstruktur
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Bevölkerung im HSK am 31.12.24, LfGA, Indikatoren der GBE der Länder Link 

Männer-
Überschuss

Frauen-
Überschuss

https://www.lzg.nrw.de/ges_bericht/ges_indi/indikatoren_laender/index.html


• Laufzeit: 01.01.2025 – 31.12.2027

• Geförderte Regionen: Stadt Köln & Hochsauerlandkreis 

• Fördervolumen: je 750.000€

Ziel: Aufbau einer Gesundheitsregion zur bedarfsgerechten und effizienten sowie koordinierten und 
rechtzeitigen Versorgung von Menschen mit Demenz in einem Frühstadium der Erkrankung.

= Verbesserung der Demenzversorgung
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Ansätze zur Verbesserung

… der Versorgung von Menschen mit Demenz im ländlichen Raum:

o Aufbau digitaler Strukturen

o Intersektorale Vernetzung

o Effektives Case-Management

o Multiprofessionalität

o Ausbau von Präventionsangeboten

o …

6

Sicher sinnvolle 
Stichworte, 

aber wie sieht das in der 
Praxis aus?





Einsatz von 
Gesundheitskoordinatoren

als Zugangsbrücke zur Versorgung

Intersektorales 
Netzwerk

für Prävention, 
Gesundheits-
förderung und 

Sensibilisierung

Digitale Versorgungsplattform
zur Verbesserung der Versorgungsqualität

Angebotskarte & Landing-Page 
zur Stärkung der Gesundheitskompetenz und Bekanntmachung der Angebote
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World Café

• Aktuelle Herausforderungen in der Versorgung von Demenzpatienten, die durch eine digitale Plattform gelöst werden könnten?

• Welche Informationen oder Funktionen wären für Sie auf einer digitalen Plattform besonders hilfreich?

• Bedenken in Hinblick auf den Einsatz einer digitalen Versorgungsplattform?

Ergebnis

Versorgungsplattform 

Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 

ZIELGRUPPE

Patienten Angehörige (Fachpersonen) 

INHALT

Infos zur Gesundheitsregion Angebote in der Nähe Veranstaltungen Wissenswelt Demenz

ZIEL

Bereitstellung von niedrigschwelligen und frei zugänglichen Informationen 
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 

ZIELGRUPPE

Patienten Angehörige Fachpersonen 

INHALT

Interaktive Karte > 400 Angebote Anbieter können Angaben & Dienstleistungen eigenständig verwalten

ZIEL

zentrale Übersicht über Präventions- und Versorgungsangebote Niedrigschwellige Orientierung
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 

ZIELGRUPPE

Gesundheitskoordinatoren Leistungserbringer Patienten & Angehörige

INHALT
zentrale 

intersektorale Schnittstelle
sicherer Austausch von Dokumenten

z.B. Assessment-Ergebnisse
Step-by-Step Support 

im Case-Management Prozess

ZIEL
Zeitl. Entlastung der Behandler durch 

Vermeidung von Doppeldiagnostik
Gesteigerte Behandlungsqualität durch bessere 

Abstimmung auf Versorgungsbedarfe
Verbesserung der Partizipation von pflegenden 

Angehörigen (Long-Distance-Care-Giver)
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 

Koordinieren

Abläufe steuern, Beteiligte verbinden, 
Ergebnisse sichern.

Versorgen

Die passende Unterstützung – genau 
dann, wenn sie gebraucht wird.

Partizipieren

Den Überblick behalten & Versorgung 
aktiv mitgestalten. 

Gesundheitskoordinatoren Leistungserbringer Patienten & Angehörige
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
Koordinieren

Versorgen

Partizipieren
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
Koordinieren

Versorgen

Partizipieren
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
Koordinieren

Versorgen

Partizipieren
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
Koordinieren

Versorgen

Partizipieren
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
Koordinieren

Versorgen

Partizipieren
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 
Koordinieren

Versorgen

Partizipieren
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Landing-Page Angebotskarte Versorgungsplattform 

Phasenmodell der Implementierung

Erweitertes Netzwerk 
und Multiplikatoren

Netzwerkpartner

Trägergesellschaften
Lenkungsgruppe

Gesundheits-
koordinatoren

Phase 1: Aufbau eines arbeitsfähigen Kernnetzwerks

Phase 2:  Aufbau regionaler Versorgungscluster

Phase 3: Flächendeckende Vernetzung

Koordinieren

Versorgen

Partizipieren



Lessons learned

• Gute bestehende Netzwerke bieten Vertrauensvorschuss

• Europaweite Ausschreibungen kosten Zeit & Nerven 

• Nicht alles ist planbar

• Manche Arbeiten muss man doppelt machen

• Für manche Dinge lohnt es sich, Geld in die Hand zu nehmen (Bsp. Website)

• Genug Zeit zur Klärung datenschutzrechtlicher Themen einplanen 
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Ausblick
Thementisch: Umsetzung digitaler Lösungsansätze in der kommunalen Gesundheitsversorgung

• Welche Möglichkeiten bieten digitale Lösungsansätze in der kommunalen Gesundheitsversorgung?

• Welche Erfolgsfaktoren und Herausforderungen gibt es bei der Umsetzung?

• Welcher Mehrwert entsteht für Bürger*innen?



Vielen Dank!
Kontakt: Samira Sommer, Stellv. Leitung Gesundheits-  und Versorgungskoordination, samira.sommer@hochsauerlandkreis.de / Tel. 0291 94 1109
Hochsauerlandkreis, Gesundheitsamt, Steinstraße 27, 59872 Meschede
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